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Kitty ACKERMANN Siegfried AMTMANN Peter ANGERER 
Artémis ATHÉNAÏS Bianca BACHMANN Anna BAUMANN Eva 
BEIERHEIMER Sarah BILDSTEIN Crista BRANDSTAETTER Ursula 
Susanne BUCHART Malgorzata BUJNICKA Joo Hee CHUN Franz 
DAMPFHOFER DAqUE Carola DEUTSCH Iris DOSTAL Fedo ERTL 
Walli FELLER Angela FLOIS Tanja FUCHS Anna Maria FüRPASS Walter 
GERHOLD Anna GERLITz Klaus GMOSER Christian GROSSSCHäDL 
Franz GRUBER Waltraut GSCHIEL Markus GUSCHELBAUER Ewald 
GyNES Stephan HAFNER Gerald HARTwIG Martin Clemens 
HöFLER Martin HONSEL Lotte HUBMANN Hans JANDL Susanna 
KALER Christian KRI KAMMERHOFER Benjamin KIU Stefan 
KLAMPFER Walter KLUG Andrea KNECHT Karin KOSCHELL Walter 
KöSTENBAUER Renate KRAMMER Walter KRATNER Dieter KUNz 
Hubert LANG Nikolaus LAPUCH Gerhard LEIxL Bernhard MAGER 
Claudia MANG Regina MORITz Elfriede MOSCHITz Alois NEUHOLD 
Josef NIEDERL Ingrid NIEDERMAyR Reinhard NIEDERMüLLER 
Florian NITSCH Stefan PALAvER Brigitte PFAFFENBERGER Monika 
PFEIFER Ingeborg PLEPELITS-PASS Ingeborg POCK Rainer POSSERT 
Tanja PRUŠNIK Hannes PUNTIGAM Monika RABOFSKy Tina 
RAFFEL Pascal RAICH Willy RAST Gerald REHN Alfred RESCH Claus 
Rudolf N. RESCHEN Bruno RICHARD Stephan ROTH Luis SAMMER 
Barbara SCHMID Michi SCHNEIDER Monika SCHöNBACHER- 
FRISCHENSCHLAGER Eva SCHUSTER Anja SCHwEIGHART Jani 
W. SCHwOB Kathrin Marita SIEGL Herbert SOLTyS Edgar SORGO 
Laura STADTEGGER Axel STAUDINGER Marlene STOISSER 
Éva SzAKÁL Josef TAUCHER Edith TEMMEL Lea TITz Herwig 
TOLLSCHEIN Heinz TRENCzAK Gustav TROGER Christoph 
URBAN Andreas vORMAyR Marlene vOvES Ulli wAGENDORFER 
Roswitha wEINGRILL Daniel wETzELBERGER Christina wIMMER

10 Jahre

UNSER PARTNER



Einladung

10 Jahre
styrianARTfoundation
ÜbEr 100 KÜnstlErInnEn präsEntIErEn sIch Im stEIErmarKhof

10 Jahre Künstler/innen-Klausur – 102 Künstler/innen

nach einer nunmehr 10-jährigen „tradition“ der steirischen Künstler/innen-Klausur mit mehr als 
100 teilnehmenden Künstlern und Künstlerinnen zeigt die styrianartfoundation jetzt das weite 
spektrum der dabei entstandenen Werke – ergänzt durch einige neuere arbeiten.
Keine thematische „Klammer“ und kein „stil-begriff“ könnte geeignet sein, die beeindruckende 
Vielfalt, pluralität und (positive) heterogenität inhaltlich oder formal zu umfassen. Die „medien“ 
der künstlerischen Gestaltung reichen von „klassischer“ malerei über experimentelle photogra-
phie, objekt- und medienarrangements bis hin zu Installations-Environments mit und in der natur. 
Wenn etwas festzustellen ist, dann die tatsache, dass alles – und sei es noch so unscheinbar und 
alltäglich – zum künstlerischen Gestaltungsmittel und damit auch zum ästhetischen phänomen 
werden kann. oft ist es mehr als eine bloße „ästhetisierung“, d. h. mehr als nur ein „blick- und 
perspektivenwechsel“ auf Unbeachtetes und scheinbar Wertloses unserer lebenswelt. In so man-
chen Werken zeigt sich, dass der künstlerische Impuls die „schattenseiten“ der Gesellschaft nicht 
nur „verwertet“ sondern im wahrsten sinne des Wortes „upcycled“! Und dies geschieht oft mit 
Ironie, Experimentierlust und spielerischer leichtigkeit – gleichsam mit einem lachenden und ei-
nem weinenden auge. Der kritische aspekt der Kunst wird in die suche nach neuen möglichkeiten 
transformiert!
formal gesehen zeigt sich diese suche jedes einzelnen Künstlers und jeder Künstlerin in den 
polysemischen strukturen und ambivalenzen scheinbar „realistischer“ bildlichkeiten ebenso wie 
in medien- und materialreflexiven Experimenten mit den Gestaltungsmitteln, die neue Wahrneh-
mungsweisen vermitteln – im „spielraum“ zwischen minimalistischer reduktion, graphischer und 
malerischer „meditation“ oder auch formen werbegrafischer „Designästhetik“. Zwischen abs-
traktion und Gegenständlichkeit, zwischen konzeptuellen ansätzen und expressiver spontanität 
entfaltet sich die Entwicklung nuancierter Gestaltungsformen im sinne einer annäherung an noch 
nicht (so) Gedachtes, noch nicht (so) Wahrgenommenes und (so) Gesehenes …

www.styrianart.at  (Erwin fiala) Der steiermarkhof ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar: GVb buslinie 33/33E (bis 24.00 Uhr), haltestelle steiermarkhof

DonnErstaG, 26. fEbrUar 2015
bEGInn: 19.30 Uhr
stEIErmarKhof, KrottEnDorfErstrassE 81
8052 GraZ

Die ausstellung ist vom 27. februar bis 
26. märz 2015 zu sehen.

ZUr EröffnUnG sprEchEn:

Johann baUmGartnEr
[Kulturreferent]

EDIth tEmmEl, marGrEt roth
[styrianartfoundation]

GÜnthEr hollEr-schUstEr, ErWIn fIala 
[Kuratoren]

lIsa rÜcKEr 
[Kulturstadträtin] 

chrIstIan bUchmann 
[Kulturlandesrat]

mUsIK:
JaZZ

Die Einladung gilt für 2 personen.


